
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1910

15.8.1910 (No. 222)



nrloriilifr Zkitun -
Montag, 15. August

♦

o
Expedition : Karl Friedrich -Straße Nr . 14 (Fernsprechanschluß Nr . 154), woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden.

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Jb 50 durch die Post im Gebiete der deutschen Poswerwaltung, Briesträgergebühr eingerechnet, 3 Ji 65
Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .
191«

Amtlicher Teil .
Seine Königliche Hoheit der GroHherzog

haben unterm 3. August d . I . gnädigst geruht , den Ge¬
richtsassessor Or . Otto Müller aus Siensbach zuin Notar
im Amtsgerichtsbezirk Meßkirch zu ernennen .

Vom Justizministeriuni wurde dem Genannten das
Notariat Meßkirch zugewiesen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
vom 30 . Juli d . I . wurde Zeichenlehrerkandidat Wilhelm
Morano in Mannheim als Zeichenlehrer an der Gewerbe¬
schule daselbst etatmäßig angestellt.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
vom 31 . Juli d . I . wurde Zeichenlehrerkandidat Richard
Becker in Oberkirch als Zeichenlehrer an der Gewerbeschule
daselbst etatmäßig angestellt.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
voin 31 . Juli d . I . wurde Gewerbeschulkandidat Karl
Rebel in Villingen als Gewerbelehrer an der Gewerbe¬
schule in Sinsheim etatmäßig angestcllt.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
vom 31 . Juli d . I . wurde Gewcrbeschulkandidat Eugen
Spahn in Emmendingen als Gewerbelehrer an der Ge¬
werbeschule in Buchen etatmäßig angestellt.

Micbt- Amtlicber Teil .
Der Badische Veteranentag.

* Offenburg , 14 . August.
Die Männer aus der großen Zeit von 1870/71 trafen

heute früh hier zur Erinnerung an die glorreiche Zeit in
der festlich geschmückten Stadt zusammen . Schon seit
Jahren war die Veteranenvereinigung Offenburg uner¬
müdlich tätig , ein Fest des allgemeinen Wiedersehens vor¬
zubereiten , ein Fest, das eine Heerschau der badischen
Krieger von 1870/71 darstellte . Nicht nur Kombattanten
waren erschienen , auch Nichtkombattanten , ja auch ehe¬
malige Krankenpflegerinnen , sowie Veteranen von 1866,lauter Männer , deren Brust die Kriegsdenkmünze und
andere Auszeichnungen schmiickte . Prächtiger Fest-
schmuck zierte die Stadt , Triumpfbogen aller Art , Ein¬
zeldekorationen und Schaufensterschmückung wechseltenin bunter Reihe ab und gewährte ein hübsches farben¬
prächtiges Bild . Es war aus all diesen Festdekorationender Häuser und die schöne Beflaggung der Stadt die
Dankbarkeit herauszufühlen , welche die Einwohnerschaft
nach 40 Jahren noch den treuen Kämpfern aus der ruhm¬
reichen Zeit gegenüber zum Ausdruck brachte. Bereits
am Samstag nahm die Veranstaltung ihren Anfang .Um 5 Uhr nachmittags zogen die drei Offenburger mili¬
tärischen Vereine mit Musik zum Bahnhof , um daS Prä¬
sidium des Badischen Militärvereinsverbandes und die
bereits eingetrofsenen Veteranen abzuholen . Seitens
des Präsidiums waren der Präsident Generalleutnant
z . D . Exz . Fritsch, Vizepräsident Generalmajor Anheuscr,
Generalmajor Frhr . Röder von Diersburg , Hauptmann
d . L . Gräbener , Hauptmann d . L . Fischer , Oberleutnant
Amersbach erschienen ; außer einer großen Zahl Offizierewaren noch Generalleutnant und Generaladjutant Dürr ,Generalleutnant v. Becker, Generalleutnant v. Beck,Generalmajor Fritsch, Freiherr v. Seldeneck, Oberkriegs¬rat D . Heidcnheimer u . a . erschienen . Abends 8 Uhr war
festliche Beleuchtung des Kriegerdenkmals und Kranz¬
niederlegung an demselben . Auch Seine Königliche Ho¬
heit der Großherzog ließ am Sonntag einen Kranz am
Kriegerdenkmal niederlegen . Abends halb 9 Uhr fandim Unionsaale ein Festbankett statt . Das Hoch auf Seine
Majestät den Kaiser und Seine Königliche Hoheit den
Großherzog brachte Oberbürgermeister Herrmann aus ,auf die Veteranen toastete Stadtrat Stefan . Bei Musikund Gesang nahm das Bankett einen überaus befriedi¬
genden Verlauf .

Mit herzlich dankbarer Freude wurde heute das Er¬
scheinen Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs be¬
grüßt , Höchstwelcher um 12 Uhr 40 Min . hier eintraf .
Am Bahnhof waren u . a . anwesend : der Großh . Amts -.
Vorstand Geh. Regierungsrat v. Senger , Oberbürger¬
meister Herrmann , der Präsident des Bad . Militärver -
insverbandes , Generalleutnant z . D . Fritsch. Seine

Königliche Hoheit der Großherzog fuhr unter dem Ge¬
läute der Glocken und den Hochrufen der zahlreich ver¬
sammelten Publikums nach dem Rathaus , wo die Vor¬
stellung des Stadtrats und des ObmaunS der Stadtver¬
ordneten durch den Oberbürgermeister erfolgte . Von hier
begab sich Seine Königliche Hoheit nach dem Aufstel¬
lungsplatze für die Parade und unterhielt sich eingehendmit den einzelnen Veteranen . Um halb 4 Uhr erschien
Seine Königliche Hoheit beim Bezirksamtsgebäude , wo¬
selbst eine Fürstentribüne errichtet war . Bei der Tribüne
waren verschiedene Plätze für die Veteranen reserviert ,
welche nicht den Vorbeimarsch mitmachen konnten ; außer¬
dem hatten dort die Offiziere der Garnison und des Be¬
urlaubtenstandes Aufstellung genommen. Seine König¬
liche Hoheit sprach hier mit den Invaliden und begab sich
hierauf auf die Tribüne , um den Vorbeimarsch abzu¬
nehmen. Eröffnet wurde die Parade durch drei Vorreiter ,dann folgte die Kapelle des Infanterieregiments Nr . 170
mit den Spielleuten , ferner weitere Vorreiter . Nun
reihten sich an : die Veteranen des LeibgrenadierregimentsNr . 109, des 2 . Bad . Grenadierregiments Nr . 110 , des 3.
Regiments Nr . 111 , des 4 . Regiments Nr . 112 , des 1 . , 2 .
und 3 . Bataillons , des 6. Regiments Nr . 113 , des 6. Re¬
giments Nr . 114 , der Dragoncrregimenter Nr . 20 , Nr . 21 .Nr . 22 , dann folgten die Veteranen der Fußartillerie , der
Pioniere , .der Festungsartillerie , des Trains und der
Verkehrstruppen . Die Abteilungen wurden zum Teil von
früheren Kommandeuren geführt . Nach einer Abtei¬
lung Festreiter folgte die Kapelle der 169er mit den
Spielleuten , hieran schloß sich der Ortenauer Gauver¬
band mit 29 Fahnen in : strammen Parademarsch an .
Seine König!. Hoheit der Großherzog nahm den Vorbei¬
marsch niit großem Interesse entgegen und grüßte fort¬
während die alten Soldaten . Nach dem Vorbeimärsche,der bis 4 Uhr währte , verließ Seine Königliche Hoheit die
Tribüne und begab sich mit seiner Begleitung , dem Ad¬
jutanten Major Ritter v. Braun und dem LegationsratDr . Seyb , unter den Hochrufen der zahlreichen Menschen¬
menge nach dem Bahnhofe, von wo die Abreise nach
Badenweiler erfolgte.

Im ganzen waren über 4000 Veteranen erschienen .
Mit den sonst noch in Offcnburg anwesenden Fremden
dürfte die Zahl der Festteilnehmer iiber 8—9000 betra¬
gen haben. Man hat in Offenburg noch kaum so viele
Menschen beisammen gesehen . Die Veranstalter der Ve¬
teranenfeier , der Veteranenverein Offenburg und die an¬
deren militärischen Vereine Lffenburgs , diirfen mit Stolz
auf den Generalappell zurückblicken. Für Montag sind
kleinere Festlichkeiten vorgesehen und außerdem ist eine
Fahrt nach Straßburg geplant , die um 8 Uhr 39 Min .
die Gäste dorthin führt . Gestern abend war für genü¬
gende Unterhaltung gesorgt. Nach eintretender Dunkel¬
heit war festliche Beleuchtung der Stadt und kamerad¬
schaftliche Vereinigung in der Michelhalle.

Die Fahnenweihe in Kaffel.
* Kassel, 14. Aug. Zur feierlichen Nagelung und

Weihung einer Anzahl Fahnen versammelten sich heute
vormittag im Thronsaal des Residenzpalais Kassel Ihre
Majestäten der Kaiser und die Kaiserin , die Prinzessin
Viktoria Luise , Prinz Oskar , die Herren des Hauptquar¬
tiers und die Damen und Herren der Umgebungen mit
dem Oberhofmarschall Grafen Eulenburg an der Spitze ,
ferner der Kriegsminister , der konmwndierende General
des ersten Armeekorps v . Kluck , der kommandierende Ge¬
neral des 17 . Armeekorps v . Mackensen , der kommandie¬
rende General des 2 . Armeekorps v . Linsingen , der Chef¬
ingenieur des Pionierkorps General v . Beseler u . der In¬
spekteur der Jnfanterieschulen Generalmajor v . Warten¬
berg . Bei der Ankunft der Majestäten erwies vor dem
Palais eine Ehrenkompagnie des Infanterieregiments
Nr . 83 die militärischen Ehrenbezeugungen . In dem
grünen und blauen Saal des Palais wurde um 11 Uhr
die Fahnennagelung folgender Truppenteile vorgenoin -
nien : vom ersten Armeekorps des Pionierbataillons 1 ,
vom zweiten Armeekorps des ersten und dritten Batail¬
lons des Infanterieregiments Nr . 49, des ersten, zweiten
und dritten Bataillons des Infanterieregiments Nr . 140 ,vom 17. Korps des ersten , zweiten und dritten Batail¬
lons des Infanterieregiments Nr . 128 , des ersten, zwei¬
ten und dritten Bataillons des Infanterieregiments Nr .
129, des ersten , zweiten und dritten Bataillons des In¬
fanterieregiments Nr . 141 , ferner der ehemaligen Land¬

wehrbataillone Mühlhausen i . Th . und Erfurt und der
Unteroffizierschule Jülich . Es folgte der Weiheakt ausdem Friedrichsplatz. Vor dem Palais war ein Feldaltarerrichtet ; daneben stand die Militärgeistlichkeit des
Standortes Kassel. Die Ehrenkompagnie marschiertedem Altar gegenüber auf . Ten Friedrichsplatz umgabenin einem großen Viereck die hier anwesenden Truppender Garnison und daran anschließend die Veteranen , vondenen sich über 6000 einfanden. Hinter , den Truppenund Veteranen standen die Kriegervereine des Stadt -
und Landkreises Kassel, dahinter ein vieltausendköpfigesPublikum . Während die Fahnen auf den Platz gebrachtwurden , deren Träger sich im offenen Halbkreis an dieSeiten des Altars aufstellten, erschien der Kaiser mit dem
Prinzen Oskar zu Fuß ; die Kaiserin wohnte dem Weihe¬akt mit Gefolge vom Balkon des Palais aus bei . Der
evangelische Feldprobst der Armee , Wölfing , hielt eine
Ansprache und vollzog dann in Gegenwart des katholi¬schen Feldprobstes Dr . Bollmar die Weihe . Hiernach rittder Kaiser die Front ,der Truppen und Veteranen ab.Die Kaiserin mit der Prinzessin Viktoria Luise folgtenim offenen Wagen . Der Kaiser zeichnete eine große An¬
zahl Krieger durch Ansprachen aus . Es folgte der Vor¬
beimarsch der Ehrenkompagnie mit den neuen Feldzei¬
chen und die übrigen Truppen in Kompagniefront , sowieder Vorbeimarsch der Veteranen. Es war ein erhebenderAnblick, wie die alten Leute vor ihrem obersten Kriegs¬herrn defilierten . Man sah viele prächtige Gestaltenmit frischen Gesichtern und wallendem weißen Haar , diein straffster Haltung vorbeikamen . Der Kaiser nahmdann eine Reihe militärischer Meldungen entgegen. Aufder Rückfahrt nach Wilhelmshöhe wurden die Majestätenvon stürmischen Kundgebungen begrüßt . Das KasselerPublikum sah ganz besonders festlich aus . Jedermann ,auch die Schutzleute in Dienst, trugen Kornblumen .Kassel hatte heute den Tag der blauen Blume , an demviele hundert festlich gekleidete junge Mädchen auf denStraßen und in den Häusern Kornblumen zum Bestendes Kinderhorts feilboten . So hatte auch schon in früherMorgenstunde eine Gruppe junger Mädchen von der WacheEinlaß in das Schloß Wilhelmshöhe erhalten , und derKaiser und die Kaiserin, denen sich die Damen und Her¬ren des Hofes anschlossen, spendeten recht namhafte Be¬träge . Zur Frühstückstafel bei den Majestäten in Wil¬

helmshöhe waren Kriegsminister von Heeringen und
mehrere Generale geladen , General v . Scheffer- Boyadelmit Gemahlin , die Generale v . Kluck , v . Linsingen , v.Mackensen , v . Beseler und v . Wartenberg.

Erinnenmgstage in Elsaß-Lothringen .
(Telegramme.)

* Metz , 14. Aug. Mehr als 12000 Kriegsveteranenhaben ihre Teilnahme zugesagt zu den heute beginnendenund bis zum 18. August währenden Gedenkfeierlichkeitenans Anlaß der 40. Wiederkehr des Jahrestages der
Schlachten um Metz. Schon seit mehreren Tagen trafen
sie gruppenweise und einzeln hier ein, und eine Reihe von
Sonderzügen wird die übrigen heute und in den nächstenTagen aus allen Teilen Deutschlands hierher führen . AlsVertreter des Kaisers wird auch hier GeneralfeldmarschallGraf Häseler teilnehmen, der schon seit einigen Tagenhier weilt . Auch der preußische Kriegsminister v. Heerin¬
gen gedenkt am 16. August hier einzutreffen und bis zum18 . d . M . zu verweilen. Annähernd 400 Kränze sind von
deutschen Gemeinden, Vereinen und Regimentern zurNiederlegung an den Gräbern der in den ruhmreichenSchlachten gefallenen deutschen Krieger gestiftet wordenund werden von Deputationen niedergelegt werden. Der
heutige Tag begann mit der Schmückung der Krieger¬gräber und Denkmäler auf den Friedhöfen von Metz und
auf den östlich von Metz gelegenen Schlachtfeldern bei
Colombey und Noisseville , wo vormittags bzw . nachmit¬tags Gedenkfeiern stattfinden. — Der „Souvenir Fran -
qais " wird auch in diesen Tagen das Gedächtnis der bei
den Schlachten gefallenen französischen Krieger begehen
durch religiöse Feiern (Totenmesse und Totenvesper) und
außerdem durch Niederlegung von Kränzen an den , Ge¬
denkstätten durch seinen Generaldelegierten oder die Vor -
stcher der Ortsvereine . Aufzüge werden seitens des
.. Souvernier " nicht stattfinden. — Den in Lothringen
anläßlich der Gedenktage eintreffenden Franzosen ist das
Tragen aller ihrer Ehrenzeichen, Orden und Medaillen



gestattet worden. Die Zeitung „Le Lorrain " hebt dies
als einen Akt der Toleranz hervor und regt an , daß auch
den deutschen Veteranen , die in diesen Tagen die fran¬
zösische Grenze zum Besuch der dortigen Schlachtfelder
überschreiten, dasselbe von der französischen Regierung
zugestanden werde.

* Metz, 16 . Aug. Gegen halb 11 Uhr vormittags hatte
sich gestern in Colombey eine große Menge am Denkmal
des 1 . Westfälischen Infanterieregiments Herwarth von
Bittenfeld eingefunden. Die Veteranen vom damaligen
siebenten und achten Armeekorps hatten vor dem Denk¬
mal Aufstellung genommen, und brachen in Hochrufen
aus , als Graf Häseler eintraf . Der Generalfeldmarschall
stieg sodann vom Pferde , schritt die Reihen der Veteranen
entlang , drückte jedem die Hand und richtete an jeden
einige Worte . Mittlerweile wurden am Denkmal der
13er Kränze niedergelegt , unter anderem von einem
Veteranen der Dreizehner . Mit einer kurzen Ansprache
und ebenso von einem Abgesandten des Regiments Nr . 13.
Inzwischen waren auch der Gouverneur von Metz,
Mudra , und der kommandierende General des 16. Armee¬
korps , v . Prittwitz und Gaffron , sowie Vertreter der
Zivilbehörden eingetrofsen. Um 11 Uhr begann die
eigentliche Feier mit einer Ansprache des Vorsitzenden
des Verbandes der Kriegervereine des Bezirks Loth¬
ringen , Comprix , der die Veteranen herzlich willkommen
hieß hier auf der ersten Etappe einer Pilgerfahrt zu
Ehren der auf den Schlachtfeldern um Metz gefallenen
Helden. Er dankte dem Kaiser, daß er die Gnade gehabt
habe, den Generalfeldniarschall Grafen Häseler als seinen
Stellvertreter zu entsenden und begrüßte den Grafen
Häseler, der die Mühen der Vertretung auf sich genommen
habe. Sodann teilte er mit , daß in diesem Augenblick
ein Telegramm au Seine Majestät den Kaiser abgesandt
werde, das folgenden Wortlaut habe :

„Bei Beginn der Gedenktage, an denen im Beisein des
Vertreters Eurer Majestät des Generalfeldmarschalls
Grafen v, Häseler viele Tausende deutscher Männer , dar¬
unter zahlreiche Veteranen aus allen Gauen Deutschlands
von hoher vaterländischer Begeisterung durchglüht, die'40 jährige Wiederkehr der Schlachttage bei Metz auf den
Ruhmesstätten festlich begehen , sowie die Gräber und
Denkmäler der gefallenen Helden pietätvoll schmücken ,
erneuern wir das Gelübde unauslöschlicher Liebe und
Treue zu Kaiser und Reich und bitten Eure Majestät ,
unsere Huldigung allergnädigst entgegennehmen zu
wollen. Namens der Vereinigung zur Schmückung und
fortdauernden Erhaltung der Kriegergräber und Denk¬
mäler um Metz. Comprix .

"

Die Brandkatastrophe in Brüssel .
(Telegramme .)

* Brüsiel ,
'
15. Aug . In der belgischen Sektion der

Weltausstellung brach gestern abend Großfeuer aus . Es
war unmöglich, den Brand zu überblicken . Man glaubt ,
daß die große Halle am Eingänge links vollständig zer¬
stört, und daß auch die englische Abteilung in Mit¬
leidenschaft gezogen ist . Es war unmöglich, die Brand¬
stelle zu erreichen . Ein mächtiger Feuerschein breitete
sich über die ganze Stadt aus . Die Stadt ist in fieber¬
hafter Erregung .

Weitere Telegramme melden : Gestern abend gegen
.11 Uhr hatte der Brand die große am Eingänge befind¬
liche Hauptindustriehalle , in der die belgische Abteilung
untergebracht ist , vollständig vernichtet. Von der Halle
blieb nichts als ein großer Trümmerhaufen von eisernen
Gerüstteilen übrig . Man glaubt , daß die Maschinen¬
abteilung , die sich direkt an die belgische anschließt , voll¬
ständig zerstört ist , und daß die italienische und die
französische Abteilung , wenn nicht vollständig vernichtet,
so doch stark beschädigt sind . Der Brand soll in dem in
- er Halle untergebrachten Postamte durch Kurzschluß
entstanden sein . Das Feuer griff um 10 Uhr auf das
Stadtviertel Alt - Brüsiel über, und zwar dermaßen
heftig , daß die Bauten vollständig zerstört wurden . Nur
das Hauptrestaurant „Zum grünen Hund " blieb unbe¬
schädigt . Die Feuerwehr schien machtlos zu sein . Bis
jetzt ist nichts bekannt, ob Menschen umgekommen sind .
Man erzählt , es sei gestern der beste Tag gewesen , es
sollen sich etwa 200 000 Besucher in der Ausstellung
befunden haben . Im Augenblick , als der Brand aus¬
brach , soll das Stadtviertel Alt - Brüssel vollgepfropft von
Besuchern gewesen sein .

Das Feuer soll, wie um Mitternacht bekannt wurde,
ferner sämtliche Pavillons der „Avenue des nations " ,
jedenfalls aber die französische Abteilung zerstört haben.
Tie deutsche und die holländische Abteilung sind unver¬
sehrt . Der Wind wechselte dann plötzlich die Richtung
und sofort war alles , was vom Stadtviertel Alt -Brüssel
noch übrig war , ein Raub der Flammen geworden. In
wenigen Minuten war alles vernichtet. Man glaubt ,
daß auch zwei Menschen umgekommen sind . 30 Personen
sollen verletzt sein , eine Bestätigung dieser Nachricht fehlt
aber noch . Auf dem Gelände herrscht eine große Ver¬
wirrung und ein Durcheinander von Tausenden von
Menschen , daß es unmöglich ist, zuverläsiige Auskunft zu
erhallen .

Ein Extrablatt meldet, daß die gesamte Brüsseler
Garnison konsigniert ist und sich am Rettungswerk be¬
teiligt . Das gesamte Burau der Weltausstellung ist ver¬
nichtet. Sämtliche Akten und Papiere , die in der Haupt¬
halle untergebracht waren , sind verbrannt . Wenn sich die

bis jetzt vorliegenden Nachrichten bestätigen, so kann man
sagen, daß die Weltausstellung in Brüssel 1910 ihr Ende
erreicht hat . Die deutsche und die holländische Abteilung ,die völlig getrennt liegen, sind unversehrt geblieben.

Um halb 1 Uhr sprengten Pioniere aus Antwerpen die
Brücke , die die beiden Teile der Ausstellung miteinander
verbindet . In der Umgebung der Ausstellung brennen
etwa 40 Häuser . Die dänische , norwegische , österreichische,
japanische und chinesische Abteilung sind vernichtet.

Um 2 Uhr nachts wird berichtet: Die linke Seite der
Ausstellung bis zur Treppe , die zur deutschen Abteilung
führt , ist vollständig vernichtet. Es sind also die Aus¬
stellungen von Belgien , England und Frankreich bis auf
einen kleinen Teil zerstört, die italienische Abteilung ist
stark beschädigt . Man glaubt , daß auch die große
Maschinenhalle in der die kleineren Länder untergebracht
sind , ein Raub der Flammen werden dürften , da das
Feuer noch wütet . Man erklärt , Menschen seien nicht
umgekommen, aber etwa 20 verletzt , davon 2 schwer.

Vom Balkan .
(Telegramme .)

* Berlin , 16 . Aug . Einem Mitarbeiter des „Berl .
Tgbl .

" antwortete der hier weilende türkische Finanz¬
minister auf dessen Frage über Zweck und Resultat seiner
Reise nach Berlin . Es war mein Wunsch , die hervor¬
ragenden Vertreter der Finanzwelt kennen zu lernen und
sie für unsere Pläne zu interessieren. Irgend eine
bestimmte Abmachung stand nicht in meinem Programm
für Berlin . Es handelt sich weder uni eine weitere An¬
leihe, noch um Zulassung der in Paris abgeschlossenen
Anleihe an der Berliner Börse. Mit dem Ausfall meiner
Reise bin ich sehr zufrieden . Mit besonderer Freude
erfüllt es mich, daß ich Gelegenheit hatte , hier Herrn von
Kiderlen -Wächtcr zu begrüßen . Wir hoffen noch immer,
daß Generaloberst von \ >er Goltz dauernd in türkische
Dienste tritt . Der Interviewer sagte : Es ist Ihnen
ohne Zweifel bekannt, daß der Abschluß der 150 Mil¬
lion en -Anleihe in Paris , der hier allgemein als großer
Erfolg der ottomanischen Regierung betrachtet wird ,
gewisse Pariser Kreise verstimmt hat . Der Minister
erwiderte , die französische Regierung denke bestimmt nicht
daran , die Zulassung der neuen Anleihe zur Pariser
Börse zu verhindern .

* Wilhelmshaven , 14. Aug. Die beiden Linienschiffe
„Weißenburg " und „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " sind
heute mit Konteradmiral Koch und 26 türkischen Offizie¬
ren an Bord nach der Türkei in See gegangen. Die
beiden Panzerschiffe haben folgende türkische Namen er¬
halten : „Haircddin Barbarossa " und „Turgut Reis".

* Sofia , 13. Aug. Wie kompetenten Ortes verlautet ,
hat der Minifterrat in seiner letzten Sitzung beschlossen ,
die Frage der Flüchtlinge offen zu halten . Die Regie¬
rung dürfte eine zuwartende Haltung einnehmen und
keinesfalls einen unfreundlichen Schritt gegen die Tür¬
kei beschließen . Bis zur endgültigen Regelung der Frage
verfügte die Regierung , daß den hier anwesenden Flücht¬
lingen Arbeit verschafft werde.

* Athen, 14 . Aug . Der kretische Parteiführer Micheli -
dakis erklärte , er lehne jede Kandidatur zur griechischen
Nationalversammlung entschieden ab .

* Konstantinopel , 13 . Aug . In Dortjol , Wilajet Adana,
haben die Türken einen Armenier ermordet und zwei
verletzt .

Ausstände und Aussperrungen .
(Telegramme .)

* Kiel, 13. Aug . Von der Germaniawerft wurden
heute fast 2000 , von den Howaldtswerken 1200 und von
der Firma Stocks und Kolbe 100 Arbeiter ausgesperrt .
Von der Germaniawerft legten 600 Nichtausgesperrte die
Arbeit nieder.

* Hamburg , 16 . Aug. Nach den vorliegenden Listen
der Arbeitgeber sind jetzt insgesamt 30 820 Werftarbeiter
teils ausständig , teils ausgesperrt . In Hamburg 9200 ,
Stettin 6113, Bremen 2400, Vegesack 1600 , Geestemünde
1500 , Kiel 5200 , Lübeck 1500 , Rostock 8000 , Flensburg
2000 . Ein kleiner Teil der Arbeiter schloß sich aus Sym¬
pathie den Ausgesperrten an und trat in den Ausstand.

* Enschede, 13 . Aug . Infolge der Einigung zwischen
den Verbänden der Unternehmer und der Arbeiter der
Baumwollindustrie werden die Arbeiter am Dienstag
die Arbeit wieder ausnehmen.

Werteste Wcrchrtichien irnö Aekegvcrrnme .
* Berlin , 13. Aug. Der „ Reichsanzeiger" veröffent¬

licht ein Abkommen zwischen dem Deutschen Reich und
dem Großherzogtum Luxemburg, wegen Begründung
einer gemeinschaftlichen Zündwarensteuer .

* Wien , 16. Aug . Vor dem tschechischen Vereinshause,
in dem sich 300 zum Besuch der Jagdausstellung hier ein¬
getroffene Tschechen, darunter viele Frauen und Kinder
befanden, kam es zu tschechenfeindlichen Demonstrationen .
Die Polizei verhaftete mehrere deutsche Demonstranten ,
die den zum Schutze des Vereinshauses gezogenen Poli¬
zeikordon zu durchbrechen versuchten .

* Marirnbad , 14. Aug. Der türkische Großlvefir Hakki
Bry ist hier eingetroffen und vom Vertreter des Grasen
Aehrenthal begrüßt worden.

* Brüssel, 15. Aug . Seine Majestät König Alfons von
Spanien ist gestern auf seiner Dacht „Giralda " in Ostende
angekommen. Abends gab der König ein .Diner , an dem
das inkognito hier weilende Prinzenpaar Ejtel Friedrich,
sowie die Erzherzogin von Österreich teiinahmen .

* Urmia , 13 . Aug. In dem nahegelegenen Dorfe Ba-
byki hatten Bauern einen räuberischen Kurden , der seit
Beginn des Sommers in den umliegenden Dörfern sein
Unwesen trieb sowie vier seiner Genossen getötet. Mit¬
glieder des Beksadastammes, wozu die Räuber gehörten,
überfielen daraufhin Babyki. Die Dorfbewohner schlu¬
gen den Angriff zurück . Die kurdischen Reiter verübten
allerhand Greueltaten . Erst als auf die Bitte des Gou¬
verneurs der türkische Konsul erschien , zogen sich die Kur¬
den zurück.

Wevschieöenes .
Das Eisenbahnunglück bei Bordeaux

Bordeaux, 15. Aug. Der Vergnügungszug , der jeden Sonn¬
tag vormittag vom Stadtbahnhof der Borstaddt Bastida nach
Roya fährt und die 140 Kilometer lange Strecke in zwei Stun¬
den zurücklegt , stießgestern vormittag % U Uhr infolge falscher
Weichenstellung auf dem Bahnhof Saujou , 9 Kilometer vor
Roha, mit voller Geschwindigkeit auf einen leeren Güterzug .
Der Zusammenprall war furchtbar . Die sechs ersten Wagen
3 . Klasse sind vollständig ineinander geschoben , drei davon wur¬
den buchstäblich zermalmt . 32 Leichen wurden geborgen, etwa
100 Personen sind verletzt, von denen drei auf dem Trans¬
port starben . Der Lokomotivführer des Vergnügungszuges
wurde weggeschleudert und schwer verletzt, der des Güterzuges
lag zermalmt unter den Schienen.

Paris , 15. Aug. Präsident Fallieres ist durch die Kata¬
strophe von Bordeaux erschüttert . Er wird zwar nach der
Schweiz reisen , aber alles , was in seinem Programm den
Charakter von Vergnügungen trägt , soll in Wegfall kommen .
Der Präsident ist nach Bern abgereist.

Die Cholera.
St . Petersburg , 13. Aug. Die Gouvernements Mohilew,

Wolhynien, Charkow, Orel , Kursk , Woronesch , Pensa , Jaros -
law , Kostroma, Ufa, Wjatka , Orenburg und Taurien , die Ge¬
biete Terek und Daghestan , die Städte Kronstadt und Perm ,die Stadthauptmannschaften Sewastopol und Nikolajew
wurden für choleragefährlich erklärt ; für cholerabedroht : die
Gouvernements Nischnij Nowgorod, Twer , Kutais , Smolensk ,die Gebiete Akmolinsk und Turgai , die Städte Reval und
Riga , die Wolga von Rhbinsk bis Nischnij Nowgorod, die FlüsseKama , Wjatka , Bjelaja und Wetluga .

St . Petersburg , 13. Aug. In den letzten 24 Stunden sindan Cholera 62 Personen erkrankt und 30 Personen gestorben.Die Zahl der Erkrankten beträgt jetzt 848 .
Überschwemmungen in Japan .

Tokio , 13. Aug . Die Überschwemmung nimmt zu . Gas -
und Elektrizität beginnen zu mangeln . Zehntausende sind
obdachlos und haben in Tempeln und Schulen Zuflucht ge¬
sucht. Die Lage ist überaus traurig , mehrere Tausend sind
dem Regen und Hunger preisgegeben, da es an Booten man¬
gelt, sie an sichere Orte zu bringen . In der Versorgung mit
Gemüse und Fischen macht sich bereits ein Mangel bemerkbar.
Der Fluß Sumida hat bereits die Höhe der über ihn führenden
Brücken erreicht. Einer der drei wichtigsten Dämme , die Tokio
schützen, ist eingerissen, wenn alle drei einstürzcn, wird halb
Tokio überschwemmt werden . An den bedeutendsten Orten
sind Truppen zusammengezogen worden. In Kormissana ist
ein Hotel, in dem sich viele Ausländer befinden, zerstört wor¬
den , ohne daß jedoch ein Opfer an Menschenleben zu beklagen
wäre .

* Tokio , 14. Aug. Der Höhepunkt des Wasserstandes
wurde heute früh erreicht. Das Wasser beginnt zu sinken.
Es ist festgestellt , daß bisher 385 Menschen ihr Leben ein¬
gebüßt haben, 600 werden vermißt .

München, 14. Aug. Der Lenkballon „ P . VI " stieg heute
nachmittag 5 Uhr zur ersten Passagierfahrt von hier mit 16
Personen einschließlich der Besatzung auf . Nach anderthalb -
stündiger Fahrt landete er glatt bei der Ballonhalle auf dem
Ausstellungsplatze.

Darmstadt , 13. Aug. Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog hat den ordentlichen Professor an der Landesuniversi¬
tät in Gießen , Dr . Johannes Biermann , für die Zeit vom
1 . Oktober 1910 bis 30. September 1911 zum Rektor der
Landesuniversität ernannt .

Dresden , 12. Aug. Die deutsche Gesandtschaft in Peking
machte dem Direktorium der Internationalen Hhgieneausstel-
lung in Dresden 1911 die Mitteilung , daß China sich offiziell
an der Ausstellung beteiligen wird und beabsichtigt , einen
eigenen Pavillon zu errichten.

Frankfurt , 14. Aug. Heute wurde hier der Erste Deutsche
Versicherungsbeamtentag , einberufen vom Verband der
Deutschen Versicherungsbeamten , Sitz München, unter starker
Beteiligung eröffnet . Die internen Beratungen dauern bis
Mittwoch den 17. August.

Itzehoe , 13. Aug. Auf dem Truppenübungsplatz der Luft¬
schifferabteilung wurden 4 Infanteristen , die sich niedergelegt
hatten , von einer Kreuzotter gebissen , einer ist schwer erkrankt.

Kopenhagen, 14 . Aug. Der internationale Kongreß für
öffentliche Fürsorge und Privatwohltätigkeit ist gestern geschlos¬
sen worden.

Besangon, 15. Aug. Präsident Fallieres wohnte gestern der
Einweihung des Denkmals des Philosophen Proudhon bei

London, 13 . Aug. Die Tochter des früheren Unterstaats¬
sekretärs für Schottland , Miß Maclead , die mit dem von
Madaileutrn ermordeten Leutnant Hoyd verlobt war , will
eine Expedition nach dem Grabe ihres Bräutigams unter¬
nehmen, um dort einen Kranz niederzulegen . Ein englischer
Kolonialbeamter wird die junge Dame auf ihrer gefährlichen
Reise begleiten . . _ »

Verantwortlicher Redakteur : Adolf Kersting , Karlsruhe.
Druck und Verlag :

®. Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Karlsruhe . K .337

Montag den 15 . August 1910:
Benefiz für Fräulein Vera Schwarz .

Me l) ülliirpriiilH

*

i
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jjin.
Operette in 3 Akten v. A. M . Willmer u.
F . Grünbaum . Musik von Leo Fall .

° Anfang 8 Uhr.
BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

Mese Woche Münz
der Metzer Dombau jGeldlose a 2 .50 M.und 5.— M . per Stück sowie der Mün¬
chener ä 1 .— M „ 11 Stück 10.— M .,dann folgen Pfälzer , Invaliden , die
wieder verlegt , Engener , Rastatter ,
Radolfzeller a 1 .— M -, resp. 1 .20 M .,bei mehr mit Rabatt . K.590

Carl G3tz f
Hrbelstraße 11/15. Karlsruhe .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung einer Berufung .

K .585 .2 Nr . III 3017. Mann¬
heim. In der Klagesache der minder¬

jährigen Barbara Krug in Buchen ,
Klägerin , vertreten durchihren Vater ,
Taglöhner Josef Krug daselbst , Pro -
zetzbevollmächtigter: Rechtsanwalt vr .
Pfälzer in Weinheim, gegen den
Schweizer Friedrich Grotzenbacher ,
zuletzt auf dem Strahenheimerhof ,
Gemeinde Heddesheim, jetzt unbekannt
wo , Beklagten, hat die Klägerin gegen
das Urteil des Grotzh. Amtsgerichts
Weinheim Abteilung II vom 25 . Juni
1910 Nr . A . 8966 Berufung eingelegt
mit dem Anträge , das oben bezeich-
nete Urteil , soweit darin auf Abwei¬
sung der Klage erkannt ist , aufzu¬
heben und den Beklagten zu verurtei¬
len , an die Klägerin weitere 41 M.
45 Pf . nebst 4% Zinsen seit 28. Juli
1909 zu bezahlen und auch das wei¬
tere Viertel der Kosten der I . Instanz
und ebenso die Kosten der II . Instanz
zu tragen .

Die Berufungsschrift ist am 7.
August 1910 bei dem Berufungs¬
gericht eingegangen.

Die Klägerin , Berufungsklägerin ,
ladet den Beklagten, Berufungs¬
beklagten, zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die III .
Zivilkammer des Grotzh . Landgerichts
zu Mannheim auf

Freitag den 11 . November 1910,
vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei die¬

sem Gerichte zugelassenen Anwalt zu
bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Be¬
rufung bekannt gemacht .

Mannheim , den 10 . August 1910 .
Bender ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .

K .859. Karlsruhe .
Grundstiicks -Uerftetgernng.

Die auf 16. September 1910 be¬
stimmte Zwangsversteigerung des
Grundstücks Lgb .-Nr . 4537 a ( Gu -
tenbergstr. 3 ) der Maschinist Wilhelm
Bassinger Eheleute in Karlsruhe
findet nicht statt .

Karlsruhe , den 13. August 1910 .
Gr . Notariat VIII als Vollstreckungs¬

gericht .
vr . Schwarzschild .

Strafrechtspflege.
K .569 .3.2 Nr . 16 654 . Waldshut .
1 . Der am 4. Juli 1887 zu Basel

geborene Ernst Baumgartner , un¬
bekannten Aufenthalts ,

2. der am 12 . Februar 1879 zu
Bern geborene , zuletzt in Nollingen
wohnhafte Fabrikarbeiter Johann
Jakob Müller ,

3. der am 10. Oktober 1886 zu

Wyhlen geborene, zuletzt in Karsau
wohnhafte Hugo Braun ,

4 . der am 4 . September 1886 zu
Elbenschwand geborene, zuletzt da¬
selbst wohnhafte Ernst Vechtel,

5 . der am 29 . April 1886 zu Schopf¬
heim geborene, zuletzt daselbst wohn¬
hafte Ernst Josef Schmalz,

6. der am 2 . Februar 1886 zu
Hohentengen geborene, zuletzt da¬
selbst wohnhafte Ausläufer Otto
Hauser ,

7 . der am 5. Oktober 1886 zu
Waldshut geborene, zuletzt daselbst
wohnhafte Bierbrauer Alfons Hugo
Paul Kramm ,

8 . der am 24. März 1886 zu
Autzersihl bei Zürich geborene , zu¬
letzt in Paris - wohnhafte Mechaniker
Eduard Albert Künze,

9 . der am 19 . Okwber 1887 zu
Jens , Kanton Bern , geborene , zuletzt
in Dangstetten wohnhafte Bäcker
Emil Leute,

10 . der am 3 . August 1887 zu
Hohentengen geborene, zuletzt da¬
selbst wohnhafte Ehrenfried Walter
Alfons Reinhold von Hartung ,

11 . der am 14 . Oktober 1887 zu
Jcstetten geborene, zuletzt daselbst
wohnhafte Landwirt Georg Sigg,

12. der am 13. Juli 1887 zu
Jestettcn geborene, zuletzt daselbst

wohnhafte Kellner Hermann Sigg ,13 . der am 15. Oktober 1887 zu
Neukirch-Eznach , Kanton Thurgau ,
geborene , zuletzt in Brüggen in der
Schweiz wohnhafte SchifflistickerEmil
Giintert , werden beschuldigt, datz sieals Wehrpflichtige in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen, ohne Erlaubnis entweder
das Bundesgebiet verlassen haben
oder nach erreichtem militärpflichti¬
gem Alter sich auhcrhalb des Bundes¬
gebiets aufhalten , Vergehen gegen
8 140 Abs. 1 Ziff . 1 des RStrGB .

Dieselben werden auf
Dienstag , den 11 . Oktober 1910,

vormittags 9 Uhr,
vor die Strafkammer I des Groß -
herzoglichen Landgerichts Waldshut
zur Haupvcrhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
§ 472 der Stratzprozetzordnung von
den Zivilvorsitzenden der Ersatzkom¬
mission zu Säckingen, Lörrach,
Schopfheim und Waldshut über die
der Anklage zugrunde liegenden Tat¬
sachen ausgestellten Erklärung verur¬
teilt werden.

Waldshut, den 11 . August 1910.
Der Grotzh . Staatsanwalt :

I . B .
vr . Ferdinand .

Zentral - Handels - Register für das Großherzogtuin Baden .
Baden. K.563

Zum Handelsregister Abt. A Bd . I
O . -Z . 177 — Firma E . Böhringer in
Baden — wurde eingetragen :

Jetziger Inhaber der Firma ist
Gustav Böhringer Witwe Emilie geb .
Zerr in Baden.

Baden, den 11 . August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Bühl . K .591
Nr . 4882 . Handelsregistereintrag

Abt. A . Band I O .- Z. 231 : Firma
Klosterapotheke Schwarzach i . B. Her¬
mann Münz . Inhaber Hermann
Münz , Apotheker in Schwarzach i . B.

Bühl, den 10. August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht II .

Durlach. K.580
Zu Handelsregister B O .-Z . 1 ist

bei der Aktiengesellschaft Badische
Maschinenfabrik und Eisengießerei
vormals G. Sebold und Sebold &
Reff in Durlach eingetragen worden :
Dem Oberingenieur Karl Humper -
dinck in Durlach ist Prokura in der
Weise erteilt , datz derselbe berechtigt
Ist, mit einem andern Zeichnungs¬
berechtigten die Aktiengesellschaft zu
vertreten und die Firma zu zeichnen .

Durlach , den 8. August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . K .583
In das Handelsregister B, Band I,

O.-Z . 66 , wurde eingetragen :
Deutsch - Oesterrsichische Salus -Gesell-

schaft mit beschränkter Haftung mit
Sitz in Freiburg i . B . betr . :

Die Gesellschaft ist durch gericht¬
lichen Vergleich vom 21 . Juni 1910
aufgelöst.

Die Liquidation erfolgt durch die
seitherige Geschäftsführerin Fräulein
Josefa Schlömer, Freiburg .

Freiburg , den 6 . August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . K .534
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band V O .-Z . 105 : Firma Leo

Waldraff , Freiburg .
Inhaber ist Leo Waldraff , Fabri¬

kant, Freiburg . ( Geschäftszweig:
Fabrikation von Garbenbändcrn und
Metallwaren .)

Band V , O .- Z . 106 : Firma Robert
W . Bischofs, Freiburg.

Inhaber ist Robert Wilhelm
Bischofs , Kaufmann , Freiburg . (Ge¬
schäftszweig : Rohtabakagenturen .)

Band V, O .-Z . 107 : Firma Berta
Oettinger , Freiburg .

Inhaberin ist Berta Oettinger ,
ledig, Freiburg . (Geschäftszweig:
Spezialgeschäft für Strauhfedern und
künstliche Blumen . ) ■

Freiburg , den 11 . August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . K.535
Ter Inhaber der Firma Heinrich

Meyer, Freiburg , bezw . dessen Rcchts-
nachsolger werden benachrichtigt, datz
die Löschung der Firma im hiesigen
Handelsregister von Amts wegen er¬
folgt , wenn nicht innerhalb 3 Mona¬
ten Widerspruch hiergegen geltend
gemacht wird.

Freiburg , den 8. August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Gengenbach. K .592
Im Handelsregister A Band I

wurde eingetragen :
Zu O . -Z . 7 : Wilhelm Burger in

Zell a. H . ist gestorben. Die Firma
wird von der Witwe Emilie Burger
geb. Dens in Zell a . H . fortgeführt .

8 « O -Z . 32 : Firma Paul Sirfrrt

in Reichenbach . Die Firma ist er¬
loschen.

Zu O .-Z . 43 : Josef Finkenzeller in
Biberach ist gestorben. Die Firma
wird von der Witwe Petronella
Finkenzeller geb. Maier in Biberach
fortgeführt .

Zu O .-Z. 105 : Josef Duffner in
Neichenbach . Inhaber Josef Duffner
in Reichenbach

Gcngenbach, den 13. August 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Heidelberg . 6 .508
Zum Handelsregister Abt . B ,

Band I , O . -Z . 54 , zur Firma „Süd¬
deutsche Cementverkaufsstelle, Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " in
Heidelberg, wurde eingetragen : Karl
Bosler , Kaufmann in Heidelberg, ist
mit dem 16. Juli 1909 als Geschäfts¬
führer ausgeschieden.

Heidelberg , den 9 . August 1910.
Grotzh. Amtsgericht III .

Heidelberg. 6 .536
Zum Handelsregister wurde ein¬

getragen zu Abt . A Band III :
O . -Z . 303 : Firma „Hugo Blanken¬

born" in Heidelberg und als Inhaber
Hugo Blankenhorn , Kaufmann da¬
selbst . Angegebener Geschäftszweig :
Herstellung und Vertrieb von Tinten ,
Tuschen, Klebstoffen und dergl.

O . -Z. 304 : Amerikanische Kleider-
Klinik Blitz Wanda Iber in Heidel¬
berg und als Inhaberin Wanda Iber
in Karlsruhe .

O . -Z . 305 : Firma „Automobil
Centrale Heidelberg» Karl Hartmann
& Co . in Heidelberg, offene Handels¬
gesellschaft , begonnen am 1 . Juli 1910.
Gesellschafter sind : Karl Hartmann
und Karl Hafenbrack , beide Kaufleute
in Heidelberg.

Zu Abt. B Band I O .- Z . 64 : zur
Firma „Josef Blank, Bade- & Bicr -
kühlapparatefabrik , Gesellschaft mit
beschränkter Haftnng " in Heidelberg:
Kaufmann Erich Kilchberg in Heidel¬
berg ist als Geschäftsführer aus¬
geschieden .

Heidelberg , den 11 . August 1910.
Grotzh. Amtsgericht III .

Karlsruhe . K.488
In das Handelsregister A , Band IV,

O . -Z. 188 , wurde eingetragen : Firma
und Sitz : Adalbert Jhringcr , Drei -
lilien - Berlag , Karlsruhe . Einzelkauf¬
mann , Adalbert Jhringer , Verlags¬
buchhändler, Karlsruhe .

Karlsruhe , den 6 . August 1910.
Grotzh . Amtsgericht B II .

Karlsruhe . K.489
In das Handelsregister B , Band III ,

O . -Z . 6, wurde zur Firma „Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung zum
Einbau von Economiser mit Rauch -
verhütung , Karlsruhe "

, eingetragen :
Durch Beschlutz der Gesellschafter vom
25 . Juli 1910 wurden die §§ 2 , 4 und
14 des Gesellschaftsvertrags geändert.
8 13 d näher erläutert , das Stamm¬
kapital um 7000 Mark , also aus ins¬
gesamt 30 000 Mark erhöht, und
Friedrich Schätzle , Kaufmann in
Karlsruhe , als zweiter Geschäftsfüh¬
rer bestellt.

Karlsruhe , den 6. August 1910.
GroM Amtsgericht B II .

Karlsruhe . , . . 6 .582
In das Handelsregister A Band II

O .-Z. 149 wurde zur Firma Theodor
Krause , 6 . Bodenmüller Rachf„
Karlsruhe , eingetragen : Das Ge-
schüft samt Firma ist auf Kaufmann
Fritz Fischer in Karlsruhe überge¬

gangen. Der Übergang der im Be¬
trieb des Geschäfts begründeten Ver¬
bindlichkeiten ist bei dessen Über¬
nahme durch Fritz Fischer ausge¬
schlossen , während die Forderungen
(Ausstände) durch letzteren nur inso¬
weit übernommen wurden , als sie
eingehen. Die Firma ist geändert
in : „Fritz Fischer vorm. Theodor
Krause".

Karlsruhe , den 10 . August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht B II .

Konstanz . 6 .537
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
Band II O . -Z. 106 : Firma Stährer -

Alber, Zimmereigeschäft in Konstanz.
Die offene Handelsgesellschaft ist auf¬
gelöst und die Firma erloschen .

Konstanz, den 10. August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Konstanz . K-593
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
A . Band II, O .- Z. 96 : Falzziegel¬

werk Konstanz Blattner und Kramer
in Konstanz. Die offene Handels¬
gesellschaft ist durch den Tod des
Fabrikanten Albert Kramer aufgelöst .
Das Geschäft ist mit Aktiven und
Passiven auf den seitherigen Gesell¬
schafter Gottlieb Blattner übergegan¬
gen . Die Firma wird unter der seit¬
herigen Bezeichnung weitergeführt .

Konstanz, den 12. August 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Lahr. K .538
Ergänzung der Veröffentlichung vom

28. Juli 1910 .
Zum Handelsregister Abt . B Band I

O .-Z . 20 wurde eingetragen :
Die Änderung der Firma Rheinische

Creditbank Mannheim Zweignieder¬
lassung in Lahr in „Rheinische Credit¬
bank Filiale Lahr".

Fritz Nierhoff, Reichsbankdircktor
a . D. in Mannheim,- als Vorstand.

Lahr , den 5 . August 1910.
_ Grotzh . Amtsgericht._
Mannheim . 6 .579

Zum Handelsregister A wurde
heute eingetragen :

1 . Band III , O .-Z. 200 , Firma
„P . Karb, Mannheim . Das Geschäft
ist mit Aktiven und samt der Firma
von Peter Karb auf Heinrich Mayer
übergegangen, der es als alleiniger
Inhaber unter der Firma P . Karb
weiterführt . Der Übergang der in
dem Betrieb des Geschäfts begründe¬
ten Verbindlichkeiten ist bei dem Er¬
werbe des Geschäfts durch Heinrich
Mayer ausgeschloffen .

2 . Band VI . O .-Z . 71 , Firma „Hw.
Hirfchler Söhne. Mannheim " . Die
Firma ist erloschen .

3 . Band XIII . O. - Z. 143 , Firma
„Btöbel - und Warencredithaus
„Merkur" Moritz Lanber", Mann¬
heim . Das Geschäft ist mit Aktiven
von Moritz Lander auf Adolf Kahn
übergegangen, der es als alleiniger
Inhaber unter der Firma „ Möbel-
und Warencredithaus „Merkur "
Moritz Lander Nchf. . Mannheim
weitcrführt . Der Übergang der in
dem Betriebe des Geschäfts begrün¬
deten Verbindlichkeiten ist bei dem
Erwerb des Geschäfts durch Adolf
Kahn ausgeschlossen .

4 . Band XV , O .-Z. 23 , Firma
„Hirschler & Cie . , Comuianditgesell -
schaft» Mannheim , O 1 Nr . 9. Per¬
sönlich hastender Gesellschafter ist :
Emanuel Hirschler Ehefrau , Anna

geb . Steiner , Mannheim , Komman¬
ditgesellschaft mit einem Komman¬
ditisten . Die Gesellschaft hat anc 5.
August 1910 begonnen. Geschäfts¬
zweig :! Getreidekommissionsgeschäft.

Mannheim , den 6 . August 1910.
Grotzh. Amtsgericht 1 .

Neustadt. K .539
Nr . 10 120 . Zum Handelsregister A

Band I wurde eingetragen bei
O .- Z . 105, Wilhelm Rofchach, Neu¬
städter Consumhaus in Neustadt: Die
Firma ist erloschen .

Neustadt (Baden ) , 10. August 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Radolfzell . K .596
In das Handelsregister A ist zuO . - Z . 243 eingetragen worden die

Firma : Kederer und Hug, Möbel¬
halle, mit dem Sitz in Gottmadingen.
Offene Handelsgesellschaft. Beginn
der Gesellschaft 1 . August 1910. Per¬
sönlich haftende Gesellschafter sind :
Ferdinand Kederer , Kaufmann, und
Adolf Hug , Schreiner , beide in Gott¬
madingen .

Radolfzell , den 11 . August 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Rastatt . 6 .581
In das Handelsregister Abt . A-,

Band I wurde zu O .- Z . 210 — Firma
Katharina Lorentz in Rastatt — heute
eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Rastatt , den 12. August 1910.

Grotzh. Amtsgericht.

Säckingen. K.517
Nr . 12 648 . In das Handelsregister

Abt . A wurde zu Eintrag Nr. 19 ,
Firma A . Müller -Degler in Säckingen ,
als Firmainhaber heute eingetragen :

Franz Müller , Kaufmann in Säk-
kingen.

Alois Müller wurde als Firma¬
inhaber gestrichen.

Säckingen , den 5. August 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Säckingen. K .540
Nr . 11336 . In das Handels¬

register Abt . A wurde zu Eintrag
Nr . 148 , Firma Gebh. Ruthart in
Waldshut , Zweigniederlassung in
Kleinlaufenburg , als Firmainhaber
heute eingetragen :

Karl Ruthart , Kaufmann in Walds¬
hut .

Gebhard Ruthart in Waldshut
wurde als Firmainhaber gestrichen .

Säckingen , den 8. August 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Tauberbischofsheim . K.541
In das Handelsregister Abt . A

Band I wurde heute zu O.- Z . 61
— Firma Franz Schmitt in Tauber¬
bischofsheim — eingetragen : Inhaber
ist Kaufmann Eugen Schmitt in
Taubcrbischofsheim .

Tauberbischofsheim , 6. August 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Billingcn . K.507
Zu O .-Z . 208 des Handelsregisters

Abt . A , Paul Steifet in Vöhrenbach ,wurde eingetragen : Das Geschäft ist
mit Aktiven und den Forderungen,
jedoch mit Ausschlutz aller Schulden
und sonstigen Verbindlichkeiten mit
Wirkung vom 20 . Juli 1910 auf
Johann Baptist Burggraf Witwe,Anna Maria geb. Oberhan in Mainz
Lbergegangen . Dieselbe treibt das
Geschäft unter der bisherigen Firma

weiter. Der Emma Kleiser in Vöh,
renbach ist Prokura erteilt .

Villingen, den 6. August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht .

Weinheim. K.542
Zum Handelsregister A Band I

O--Z - 54 zur Firma „Julius Friedrich "
in Weinheim wurde eingetragen : Das
Geschäft ist mit der Firma auf die
Fabrikanten Julius Friedrich jun .
und Friedrich Dell , beide in Wein¬
heim , übergegangen, welche solches in
offener Handelsgesellschaft, die am
1. August 1910 begonnen und ihren
Sitz in Weinheim hat , weiterführen .Die Prokura der Genannten ist er¬
loschen

Weinheim, den 9 . August 1910 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Wertheim. K-594
In das Handelsregister O .-Z . 24

wurde heute eingetragen : Die Firma
Christof Weinreich in Wertheim ist
erloschen.

Wertheim, den 12. August 1919.
_ Grotzh . Amtsgericht ._
Wertheim. K .596

In das Handelsregister Abt. A
wurde heute unter O. -Z . 154 ein¬
getragen : Philipp Weinreich in Wert¬
heim. Inhaber ist Philipp Wein¬
reich, Kaufmann in Wertheim .

Wertheim, den 12. August 1910.
_ Grotzh . Amtsgericht ._

Genossenschaftsregister.
Bruchsal . 6 .532

Im Genossenschaftsregister O . -Z . 6
betr. den Borschußverein Langen¬
brücken, e . G. m . u . H . in Langen¬
brücken, wurde eingetragen : Die Ge¬
nossenschaft ist durch Beschluh der
Generalversammlung vom 17 . Juli
1910 aufgelöst . Die bisherigen Vor¬
standsmitglieder Wilhelm Woll und
Josef Ziegelmeher sind Liquidatoren .

Bruchsal , den 4. August 1910 .
_ Grotzh . Amtsgericht II ._

Genoffenschaftsregister.
Radolfzell . 6 .597

In das Genossenschaftsregister
Band II ist zu O .-Z . 9 eingetragen
worden :

Mieter - und Bauverei « der Eisen¬
bahnbeamten und -Arbeiter , e . G - m.
b. H . in Radolfzell. Statut vom 3.
Juli 1910. Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Wahrnehmung der
berechtigten Interessen der Mitglie¬
der als Mieter in rechtlicher, mate¬
rieller und gesundheitlicher Beziehung
und der Bau und Erwerb von
Wohnhäusern und deren Vermietung
an Genossen . Sie können auch, wenn
genügend Häuser vorhanden sind , als
Eigentum erworben werden . Die
Haftsumme beträgt für den Geschäfts¬
anteil 200 M. Mitglieder des Vor¬
stands sind : Heinrich Muffler , Brem¬
ser , Wilhelm Metzger , Bremser , Ro¬
bert Blutbacher, Bremser , und Gott¬
fried Schmid , Ladcmeister, alle in
Radolfzell . Die Willenserklärungen
des Vorstandes erfolgen durch 2 Mit¬
glieder; die Zeichnung geschieht , indem
die zwei Vorstandsmitglieder der
Firma ihre Namcnsuntcrschrift hinzu¬
fügen . Die Bekanntmachungen er¬
folgen unter der Firma in den
Radolfzeller Tageblättern .

Die Einsicht der Liste der Genossen
ist während der üblichen Geschäfts¬
stunden des Gerichts jedem gestattet .

Radolfzell , den 5. August 1910.
Grotzh . Amtsgericht.



W- unD MW-
für das Geschäftsjahr 1909

der K.496

„Le Phenix “.
A . Einnahme «.

I . Überträge aus dem Vorjahre :
1 . Vortrag aus dem Überschüsse .
2 . Prämienreserven .
3 . Prämienüberträge . . . .

rungsfälle .
5. Gewinnreserve der Versicherten

Zuwachs aus dem Überschüsse de
Vorjahrs .

6. Sonstige Reserven und Rücklagen

Vorjahrs .
II . Prämien für:

1 . KapitalversicherungenaufdenTodes
fall
a ) selbst abgeschlossene
b ) in Rückdeckung übernommene

2 . Kapitalversicherungen auf de
Lebensfall
a ) selbst abgeschlossene
b ) in Rückdeckung übernommene

3 . Rentenversicherungen
a) selbst abgeschlossene
b ) in Rückdeckung übernommene .4. Sonstige Versicherungen
a) selbst abgeschlossene
b ) in Rückdeckung übernommene

III . Policegebührcn
IV . Kapitalerträge:

1 . Zinsen für festbelegte Gelder .

Gelder .
3 . Mietserträge . .

V . Gewinn ans Kapitalanlagen:
1 . Kursgewinn .
2 . Sonstiger Gewinn .
VI . Vergütung der Rückversicherer fiir :

1 . Prämienreserveergänzung ger
8 88 Pr .V .G.

2 . Eingetretene Versicherungsfälle

VII . Im Kriegsfouds hinterlegte Gewinn¬
anteile

Gesamteinnahmen

6 . Ausgaben .

Versicherungen:
1 . Geleistet .
2. Zurückgestellt .
II . Zahlungen für Versicherungsverpflich-

auf

geschlossenen Versicherungen für :
1 . KapitalversicherungenaufdenTodei

fall
a ) geleistet .
b ) zurückgestellt .

x . Kapitalversicherungen
Lebensfall
a ) geleistet .
b ) zurückgestellt .

3 . Rentenversicherungen
a) geleistet (abgehoben) . . .b) zurückgestellt (nicht abgehoben)

4 . Sonstige Versicherungen
a ) geleistet .
b ) zurückgestellt » .

III . Vergütungen fiir in Rückdeckungüber¬
nommene Versicherungen :

1 . Prämienreserveergänzung ge
§ 58 Pr . V .G.

2 . Eingetretene Versicherungsfälle
a ) geleistet .
b ) zurückgestellt .

3 . Vorzeitig aufgelöste Versicherungen
4. Sonstige vertragsmäßige Leistungen
IV. Zahlungen fiir vorzeitig aufgelöste

selbst abgeschlossene Versicherungen
(Rückkauf)

V . Gewinnanteile an Berficherte :
1 . aus Vorjahren

a ) abgehoben .
b) nicht abgehoben .

2 . aus dem Geschäftsjahre
a) abgehoben .
b ) nicht abgehoben .
VI . Rückversicherungsprämien fiir:

1 . Kapitalversicherungenauf denTodes-
fall .

2 . Kapitalversicherungen auf den
Lebensfall .

3 . Rentenversicherungen .
4 . Sonstige Versicherungen . . . .
VII . Steuern und Berwaltungskosten
(abzüglich der vertragsmäßigen Lei¬
stungen für in Rückdeckung über¬

nommene Versicherungen)
1 . Steuern .
2 - Verwaltungskosten

a) Abschlutzprovisionen .
b ) Inkassoprovisionen .
c) sonstige Verwaltungskosten . .

VIII . Abschreibungen
IX . Verlust aus Kapitalanlagen:

I . Kursverluft . > . x.
2- Sonstiger Verlust . .

Übertrag

Ji 4 Ji h Ji

294421 58
28605637374

893044148

. 315377719

40755493 29884256892
1576518311

782000 1654718311 315389752

2021798302

119547057

1738164944

— 38795103
30441

980582996

249013153 12295961

201507063

—

16931653
25356010 2437947

46351
>368995556

t

230649223
84728496 3153777

1656847595
303118960 1959966555

59113232
3686560 62799792

1219715159
22543604 1242258763

— —
32650251

—

>

>

!
i
!
>

2892871

2791664
20363537 23155201

37157025
3598468 40755493 639106 £

146293572

75 72
1311136

— — 1476122 8

14235960

305524514
356257 34 341150278

181101559 5364878C

—

03

49

26

19

10

84

94

I 46177007194

Ji Ji Ji b-
Übertrag . . 4617700794X . Prämienreserven am Schlüsse des

Geschäftsjahres für :
1 . Kapitalversich. aus den Todesfall 15010302731
2. Kapitalversich. aus den Lebensfall 1352428428
3 . Rentenversicherungen . 130366312IC
4 . Sonstige Versicherungen . . . . — 29399362369
XI . Prämienüberträge am Schluffe des

Geschäftsjahrs für :
1 . Kapitalversich. auf den Todesfall

a) selbst abgeschlossene 1
b) in Rückdeckung übernommene j 862964511

2. Kapitalversich. auf den Lebensfall
a) selbst abgeschlossene 1
b ) in Rückdeckung übernommene j 48544052

3 . Rentenversicherungen
a) selbst abgeschlossene s
b ) in Rückdeckung übernommene I 92445 50

4 . Sonstige Versicherungen
a) selbst abgeschlossene 1
b ) in Rückdeckung übernommene j _ — 9207531 13

XII . Gewiunreserve der Versicherten: — —
XIII . Sonstige Reserven und Rücklagen: 1669339565

XIV . Sonstige Ausgaben : — —
Gesamtausgaben 36607155841

Sillinr für de « Schluß des Geschäftsjahres 1909

A . Aktiva . Ji ö Ji * Ji
I . Wechseld .Aktionäre od .Garanten 2240000

II . Grundbesitz . 6413249066
III . Hypotheken . 24449832182IV . Darlehen auf Wertpapiere . . 161440 |—

V . Wertpapiere
16772561 . Mündelsichere Wertpapiere .

2 . Wertpapiere im Sinne des
44

8 59 Ziffer 1 Satz 2 Pr . B.
G ., nämlich
a) nach landesges. Vorschr . zur

Anlegung von Mündelgeld
zugelassen .

b) Pfandbriefe deutscher Hy -
potheken -Akt.-Gesells chaft . — —

3 . Sonstige Wertpapiere . . . 19357261384 19524987028
VI . Vorauszahl . u . Darleh . a .Policen 1088886632

VII . Reichsbankmätzige Wechsel . .
VIII . Guthaben

1 . bei Bankhäusern . . . .
2 . bei anderen Versicherungs-

17727814

Unternehmungen . . . . 90601222 108329036
IX . Gestundete Prämien . . . . 263754197
X . Rückständige Zinsen u . Mieten 362458895

1333472
XI . Ausstände bei Generalagenten

bezw . Agenten
1 . aus dem Geschäftsjahre . .
2 . aus verfallenen und noch zu

227814853

erhebenden Prämien . . . 209822736 437637589
XII . Barer Kassenbestand . . . . 13998537XIII . Inventar und Drucksachen . .

XIV . Kautionsdarlehen an versicherte
— —

Beamte . — —
XV . Sonstige Aktiva . 2268303788

XVI . Verlust . — —
Gesamtbetrag . . >33168066522

B . Passiva.
I . Aktien - oder Garantie -Kapital .

II . Reservefonds (8 37 Pr . B . G .,
3200000—

8 262 H . G . B .)
1 . Bestand am Schluffe des Vor-

jahrs . 3328000—
2 . Zuwachs irrt Geschäftsjahre — — 3328000—

III . Prämienreserven für :
1 . Kapitalversicherungen auf den

Todesfall .
2 . Kapitalversicherungenauf den

15010302731

Lebensfall . 1352428428
3 . Rentenversicherungen . . . 13036631210
4 . Sonstige Versicherungen . . — — 29399362369

IV . Prämienüberträge für :
1 . Kapitalversicherungenauf den

Todesfall .
2. Kapitalversicherungenauf den

862964511

Lebensfall . 48544052
3. Rentenversicherungen . . . 9244550

92075314. Sonstige Versicherungen . . — — 13
V . Reserven für schwebende Ver-

sicherungsfälle
1 . beim Prämienreservefonds

aufbewahrt . 414077620
2 . sonstige Bestandteile . . .

VI . Gewinnreserven dermit Gewinn-
—

anteil Versicherten . *
VII . Sonstige Reserven, und zwar :

1 . Garantiereserve . 67439817
2. Vorsichtsreserve . . . . . 4560000
3. Liegenschaftsreserve . . . 5356000_
4 . Supplementreserve . . . .
5 . Kriegsfonds :

59635378 :
Dotierung der Gesellschaft 1810311,03 )
Gewinneinlagen der Verfich. 368302,67 / 217864370 1336539565

6. Gewinnkonto der Versicherten 23962005 1360501570
VIII . Guthaben anderer Versicherungs-

Unternehmungen . —
IX . Barkautionen . _
X . Sonstige Passiva , und zwar :

1 . Im voraus erhaltene Mieten 388705172 . Verschiedene Gläubiger . . 893014 82 1281719 99
XI . Gewinn . 2923998 51

Gesamtbetrag . . | j I 33168066522
C. Akschlnk.

Gesamtemnahmen . . . M . 368 995 556 .92
Gesamtausgaben . . . 366071 558 .41

' Überschuß der Einnahmen M . 2 923 998.51
D. Uermendnng des Überschusses.I . An die sonstige« Reserve» . . . sjt . 1284 000.—II . An die Aktionäre oder Garanten . n 992 000.III . Gewinnanteile au die Versicherten und zwar:

1 . zur Auszahlung . „ 361003 .342 . an die Gewinnreserve . „ —.IV . Vortrag ans neue Rechnung . . . 286 995 .17
Gesamtbetrag . . . M . 2923998 .51

Der Hauptbevollmiichtigte : Wert tzsth . Reofreistett. Ma

Bürgerliche Rechtsstreite .
K .566 . Nr. 15 191. Karlsruhe.

Grundstiicks-
Zn»a«gs -Nersteiger«ng.

Im Verfahren der - Zwangsvoll¬
streckung soll das unten beschriebene ,in Karlsruhe gelegene, im Grund¬
buche von Karlsruhe , Band 95,
Heft 17, zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermcrks auf den Na¬
men des Kaufmanns Karl Burger in
Karlsruhe eingetragene Grundstückam
Donnerstag den 29 . September 1910 ,

vormittags 9 Uhr,
durch das Notariat — in den Dienst¬
räumen , Adlerstraße 25, Hof, Seiten¬
bau , in Karlsruhe — versteigert
werden.

Lgb. -Nr . 1910 , 2 a 68 qm Hofreite ,
Turlacherstraste 19, ein dreistöckiges
Wohnhaus mit dreistöckigem Seiten¬
bau , Anschlag 54 000 M.

Der Versteigerungsvermerk ist am
19. Juli 1910 in das Grundbuch ein¬
getragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachwci -
sungcn, insbesondere der Schätzungs-
Urkunde , ist jedermann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Eintra¬
gung des Versteigcrungsvermerls aus
dem Grundbuch nicht . zu ersehen
waren , sind spätestens in der Verstei¬
gerungstagfahrt vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden
und , Ivcnn der Gläubiger wioerspricht,
glaubhaft zu machen , andernfalls
werden diese Rechte bei der Feststel¬
lung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des VersteigerungserlöseZ dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgcsetzt ioerdcn.

Wer ein der Versteigerung ent -
gegenstehendes Recht hat , muh vor
der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeiführcn . Andern¬
falls tritt für das Recht der Verstei¬
gerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes.

Karlsruhe , den 10. August 1910 .
Großh . Notariat VIII

als Vollstrcckungsgerichl.
Dr. Schwarzschild .

K.567 . Nr . 15 189 . Karlsruhe .
Grundstücks -

Zwangs -Urrsteigerung.
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschriebene ,in Karlsruhe gelegene, im Grund¬
buche von Karlsruhe Band 154,
Heft 5 , zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerks auf den Na¬
men des BäckermeistersAlbert Wagner
in Karlsruhe eingetragene Grund¬
stück am

Freitag den 39. September 1910,
vormittags 9 Nhr,

durch das Notariat — in den Dienst¬
räumen Adlerstratze 25, Hof, Seiten¬
bau , in Karlsruhe — versteigert
werden :

Lgb.-Nr . 3166 , 4 a 09 qm Hofreite
und Hausgarten , Schützenstratze 88.
Auf der Hofreite stehen : ein drei¬
stöckiges Wohnhaus , ein einstöckiger
Qucrbau , Anschlag 39 000 M.

In dem Hause wird eine
Bäckerei betrieben , Wert
der Einrichtung 450 M.

Der Versteigerungsvermerk ist am
19. Juli 1910 in das Grundbuch ein¬
getragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachweis
sungen , insbesondere der Schätzungs-
Urkunde , ist jedermann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Eintra¬
gung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht zu ersehen
waren , sind spätestens in der Ver-
steigerungstagflahrt vor der Aufforde¬
rung zur Abgabe von Geboten anzu¬
melden und , wenn der Gläubiger
widerspricht, glaubhaft zu machen .
Andernfalls werden diese Rechte bei
der Feststellung des geringsten Ge¬
bots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein der Versteigerung ent¬
gegenstehendes Recht Hatz muß vor
der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeiführen . Andern¬
falls tritt für das Recht der Verstei¬
gerungserlös an die Stelle des ver¬
steigerten Gegenstandes.

Karlsruhe, den 10. August 1910 .
Großh . Notariat VIII

als Bollstreckungsgericht .
Or. Schwarzschild .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Bekanntmachung .

.„.577 . Nr. 8801 . Mannheim. Der
am 24. Oktober 1882 zu Mannheim
geborene und daselbst wohnhafte
Schlosser Adam Friedrich Maier ist
durch Beschluß vom 3. August 1919
Nr. 8582 wegen Trunksucht ent¬
mündigt worden .

Mannkeim, den 10. Auault 1910 .
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